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Was mit einen Verkehrskonzept für Hohenems begann, hat sich mittlerweile auf zahlreiche 

Projekte im westlichsten Bundesland ausgeweitet: zwei Landesmobilitätskonzepte, 

mehrere Verkehrskonzepte für Gemeinden und Regionen, das Raumbild Vorarlberg 2030 

und regionale Entwicklungskonzepte für die Region amKumma oder das Montafon. Nun 

wagen wir den Schritt vor den Arlberg und eröffnen einen Bürostandort in Dornbirn.  

 

Rosinak & Partner wurde 1976 gegründet, seit 1996 besteht das Unternehmen mit drei 

GeschäftsführerInnen und 32 MitarbeiterInnen. Ausgehend von der Verkehrsplanung 

haben wir nach und nach zusätzliche Kernkompetenzen entwickelt, was uns vielfältige 

Aufgaben beschert hat: 

Verkehrskonzepte  I  Verkehrsstudien  I  Verkehrsuntersuchungen  I  Mobilitätsforschung  I 

Betriebliches Mobilitätsmanagement  I  Rad- und Fußverkehrsplanung  I  Regional- und 

Landesentwicklung  I  Räumliche Entwicklungsstrategien  I  Standortgutachten  I 

Raumplanung  & Gemeindeentwicklung  I  Raumverträglichkeit  I  Wettbewerbsberatung  I  

Schalluntersuchungen  I  Geruchsuntersuchungen  I  Luftschadstoffuntersuchungen  I  

Umweltverträglichkeitserklärungen  I  Baureife Straßenplanung  I  Örtliche Bauaufsicht  I   

Beratung von Bauträgern und ArchitektInnen  I  Ausschreibungen  I  Prozessbegleitung  I  

Konfliktmanagement & Mediation  I Bürger- und Stakeholderbeteiligung  I 

Sachverständigentätigkeit   

verkehr. raum.
umwelt.
planung. beratung. beteiligung. Forschung.

wien. dornbirn.

der wandel in der mobilität hat den wohnbau erreicht – mit vielen Fragen: 

> welche verkehrsmittel werden / sollen die künftigen bewohnerinnen benutzen?

> welche angebote im wohnbau werden dabei nachgefragt?

> wie viele stellplätze werden für Fahrräder und pkw benötigt?

> wie sind diese anforderungen mit anderen nutzungsansprüchen in einklang zu bringen?

> wann ist ein unterstützendes mobilitätsmanagement, sind sogenannte  

mobility points zweckmäßig?

damit beschäftigen wir uns systematisch und gestützt auf vielfältige kompetenzen:

verkehrskonzepte  i  verkehrsstudien  i  verkehrsuntersuchungen  i  mobilitätsforschung  i

betriebliches mobilitätsmanagement und mobilitätsmanagement im wohnbau  i   

rad- und Fußverkehrsplanung  i  standortgutachten  i  räumliche entwicklungsstrategien  i

raumverträglichkeit  i  wettbewerbsberatung  i  schalluntersuchungen  i  geruchsuntersuchungen  i  

luftschadstoffuntersuchungen  i  sachverständigentätigkeit  i  umweltverträglichkeitserklärungen  i 

baureife straßenplanung  i  örtliche bauaufsicht  i  beratung von bauträgern und architektinnen  i  

ausschreibungen  i  prozessbegleitung  i  bürger- und stakeholderbeteiligung

bei mobilitätskonzepten analysieren wir die vorhandenen mobilitätsangebote im umfeld,  

erstellen eine potenzialanalyse für mobilitätsmaßnahmen, stimmen im zuge der projektplanung  

die Überlegungen mit den zuständigen behörden ab und begleiten den projektwerber bei der  

umsetzung. ihr ansprechpartner ist dipl.-ing. oliver wurz.
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